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1 Zu dieser Anleitung NUSSBHUMRN

1 Zu dieser Anleitung

1.1 Zielgruppen
Die Informationen in diesem Dokument richten sich an folgende Personengrup-
pen:
- Sanitarfachkrafte bzw. unterwiesenes Fachpersonal
 Planerinnen und Planer

Die Anwendung von Nussbaum Produkten muss unter Einhaltung der allgemein
anerkannten Regeln der Technik und der Nussbaum Anleitungen erfolgen.

1.2 Haftungshinweise

Das vorliegende Dokument wurde mit grosser Sorgfalt erstellt und geprift. Trotz-
dem kénnen Fehler nicht vollkommen ausgeschlossen werden. Nussbaum kann
fur fehlerhafte Angaben und deren Folgen weder eine juristische Verantwortung
noch irgendeine Haftung Gbernehmen.
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2 Softwarebeschreibung
2.1 Funktion

Das Optivis-System ist flr Standardlésungen und fir die individuelle Gestaltung
von Sanitarraumen geeignet. Es ist sowohl in Neubauten als auch in Altbauten
fur die Erstellung von Vorwanden und Raumteilern einsetzbar. Detaillierte Infor-
mationen zu den einzelnen Optivis-Modulen sind unter www.nussbaum.ch/
optivis erhaltlich.

Mit Optivis-Project konnen Optivis-Installationen ohne CAD-Kenntnisse einfach
und sicher gemass den Planungsrichtlinien geplant werden.

Neben den Grundfunktionen (= «Grundfunktionen», Seite 6) bietet das Pro-
gramm aber auch eine Vielzahl von erweiterten Funktionen, die einen grossen
Freiraum fir die individuelle Planung und Gestaltung bieten.

2.2 Programmoberflache

1 BN
2 —:@Datm Startseite | Einstellngen 7 Ei¢ g Stil - @)
3 —4 &= 9 & Hu ® @ @ @ ® @ @ N S 10

Zeichnungsvoriage Zeichnung  Optiis-Tec  Schritt Sehritt  Distanz Abstand
I speichern als Rahmen einfugen zurick wiederherstellen messen lotrecht
Optivis-Project

* o Bprn Dret g e maa e e 6o p EEIIIIIEE BRECEE @ s fif 0
c ‘ 7

1 BHS M 5 F Optivis-Project 2023 3D (1) (Optivis-Projekt_1.prtRN) — ]

Draufsicht Vorderansicht Rickansicht Isometrie Optischer Verdecktes
rechts links Schnitt  Zeichnen

Ansicht

"
w
s
n
-
o
@
w©
5

| |=| Bemassen Beschriften Drucken

, 9
6 I—v: ‘%
3]
z
-
@D
(23
z z
%4 174
A A
7 <o |2 [ Modelibereich r 1S 8

é{ﬁ
Abb. 1: Hauptmaske

1 Symbolleiste flr den Schnellzugriff

2 Menu [Datei]

3 Registerkarte der Multifunktionsleiste

4 Gruppe der Multifunktionsleiste

5  Attributleiste (fir CAD-Profis)

6 Modellbereich

7 Fussleiste: Ansichtsbereich zum Wechsel zwischen [Modellbereich] und [Bemassen Beschriften Drucken]
8 Fussleiste: Positionsbereich zum Verschieben der Ansicht und flr weitere Funktionen zur Positionierung
9 Baugruppen-Fenster

10 Symbolleiste fir Systemeinstellungen
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3 Grundfunktionen
3.1  Erste Schritte

3.1.1 Das Programm starten

m » Das Programm mit einem Doppelklick auf das Programm-Icon starten.
A

= Die Hauptmaske des Programms wird angezeigt.

........ %

3.1.2 Eine Zeichnung anlegen

Datei | Strtseite | Einstellungen 7 1. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die

- E . . .

. ﬁ (- 4 “ Schaltflache [Zeichnungsvorlage laden] klicken.

e e s = Die Standard-Zeichnungsvorlage wird geéffnet.
Optivis-Project

Datel | Startseite | Einstellungen 7 2. Auf die Schaltflache [Zeichnung speichern als] klicken.

Kk “| 3. Die neue Zeichnung unter einem neuen Namen am gewiinschten Ort ab-

Zeichnungsvorlagl Zeichnung Optivis-Tec Schr

laden speichern al/Rahmen einfagen zurd| Spe|Chern-

da darin die Ansichten optimal eingestellt und bereits mehrere Druck-
vorlagen vorbereitet sind.

e ﬂ Nussbaum empfiehlt, die Standard-Zeichnungsvorlage zu verwenden,

Sie kdnnen jedoch tUber das Menu [Datei] auch andere Zeichnungen als
Vorlage 6ffnen.

3.1.3 Ansicht im Modellbereich anpassen

Die Standard-Zeichnungsvorlage enthalt ein grosses und drei kleine Ansichtsfens-
ter, voreingestellt auf Vorderansicht, Draufsicht, Seitenansicht links und Isome-
trie. Der Zoom ist so eingestellt, dass die gesamte Konstruktion in das Fenster
eingepasst wird. Fensteranordnung, Zoom und Perspektive lassen sich jedoch fle-
xibel anpassen.

3.1.3.1 Fensteranordnung anpassen

Datei  Statseite | Einstelungen | 7 1. Auf der Registerkarte [Einstellungen] in der Gruppe [Grundeinstellungen]
oot eepCL e auf die Schaltflache [Einstellungen] klicken.
l DWG/DXF-Setup [ g ]

Einstellungen/Raster

Grundeinnstellungen ‘Weitere Einstellungen

Fenster 2. Im Bereich [Layout] die gewiinschte Fensteranordnung wahlen.

6 Softwareanleitung
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3.1.3.2 Zoom anpassen

S & 8 6 5 &

3.1.3.3 Ansicht verschieben

3.1.3.4 Ansicht drehen

. Um einen Bereich heranzuzoomen, den Mauszeiger auf dem Bereich plat-

zieren und das Mausrad nach vorne drehen.

2. Um den Zoom zu verlangsamen, die Taste <Strg> gedruckt halten.

. Um die gesamte Konstruktion zentriert im Fenster darzustellen, mit dem

Mausrad doppelklicken oder die Taste <a> drucken.

. Alternativ: Das gewiinschte Ansichtsfenster mit der linken Maustaste akti-

vieren und die Schaltflachen fir den Zoom in der Attributleiste verwenden.

. Um die Konstruktion in einem Ansichtsfenster frei zu verschieben, das

Mausrad gedriickt halten und die Konstruktion mit der Maus ziehen.

. Um die Konstruktion in einem Ansichtsfenster schrittweise zu verschieben,

das Fenster mit der linken Maustaste aktivieren und die Pfeile rechts unten
in der Fussleiste verwenden.

. Um die Konstruktion in einem Ansichtsfenster frei zu drehen, die Taste

<Strg> und das Mausrad gedrlckt halten und die Konstruktion mit der
Maus ziehen.

. Um die Ansicht in einem Fenster um eine Achse zu rotieren, auf die Achsen-

beschriftung im Koordinatensystem des Fensters klicken.

. Um eine der Standard-Ansichten wiederherzustellen, das Fenster mit der

linken Maustaste aktivieren und auf eine der Schaltflachen auf der Register-
karte [Startseite] in der Gruppe [Ansicht] klicken.

Softwareanleitung 7
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3.2 Grundlagen der Bedienung

3.2.1 Bedienung mit der Maus

Generell gilt bei der Bedienung von Optivis-Project:

« Mit der linken Maustaste werden Elemente und Werkzeuge ausgewahlt
und in den Modellbereich bzw. in die Zeichnung eingefiigt.

« Mit der rechten Maustaste wird eine Funktion (z. B. das Einfligen von Ele-
menten) abgebrochen bzw. beendet.
3.2.2 Elemente in den Modellbereich einfigen

Nachdem das Einfligen eines Elements Uber die entsprechenden Bedienelemente
gestartet wurde, stehen zum Platzieren des Elements folgende Optionen zur Ver-
fugung:

inbtondleibehisony « Am Nullpunkt einflgen:
Achse W1 sml

AchssWT1uml o . . .
e Rahmen kénnen durch eine entsprechende Auswahl im Konfigurator ganz

einfach am Nullpunkt des Koordinatensystems eingefligt werden.

B Dirsktes Einfiigen auf Nullpunkt

1B ALtomETEEh Gemassen

« Fangen:

Beim Fangen wird das Element an Konstruktionspunkten angedockt. Ver-
schiedene Fangoptionen stehen Uber die Multifunktionsleiste oder diverse
Hotkeys zur Verfliigung. Zur Orientierung kénnen auch Inkrementalpunkte
und Linien gesetzt werden. Um das Element einzufligen, wird in den Mo-
dellbereich geklickt.

« Eingabe der Koordinaten:

Die Koordinaten des Zielpunkts werden Uber die Tastatur eingegeben.
Hierflr kdnnen die Eingabefelder in der Fusszeile verwendet werden oder
per Hotkey ein Fenster zur Eingabe gedffnet werden.

O Engabex.y
() Eingabe polar

e} () Inkremental
() Abeitsebene
w-Wert

y-Wert

z-Wert

=)

=)

=)

OK Abbrechen

 Drehen und Spiegeln:

Einige Elemente kdnnen gedreht oder gespiegelt werden. Hierfir konnen
sowohl Schaltflachen in der Fusszeile als auch Hotkeys verwendet werden.

Sie kénnen das Einfligen auch jederzeit abbrechen, indem Sie in den Modellbe-
reich rechtsklicken.

Eine Ubersicht Giber die Hotkeys finden Sie im nachfolgenden Kapitel = «Kurztas-
ten/Hotkeys», Seite 9.

Detaillierte Informationen zum Einfligen von Elementen finden Sie in den Kapi-
teln & «Einen Rahmen einfligen», Seite 10, und & «Zusatzliche Elemente einfu-
geny, Seite 25.

8 Softwareanleitung
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3.2.3 Kurztasten/Hotkeys

Optivis-Project ist systemUbergreifend mit der Maus zu bedienen. Die nachste-
henden Funktionen kénnen Sie auch mit einem Tastendruck starten.

3.2.3.1 Allgemeine Funktionen

Funktion Hotkey Beschreibung

Undo (Schritt zurtick) <u> Macht den letzten Schitt rickgangig.
Redo (Schritt wieder- <Shift> + <u> Stellt den letzten Schritt wieder her.
herstellen)

Zeichnung speichern <Strg> + <s> Speichert die Zeichnung.

3.2.3.2 Bearbeitung von Elementen

Funktion Hotkey Beschreibung

Loschen <c> oder <Entf> Aktiviert den Modus «Loschen». Elemente einfach anklicken, um sie zu
entfernen.

Baugruppe um die  Pfeiltasten nach Dreht eine Baugruppe vor dem Platzieren im Modellbereich um die

Y-Achse drehen oben/unten Y-Achse.

Baugruppe an der  <Pos1>/<Home>  Spiegelt eine Baugruppe vor dem Platzieren im Modellbereich an der
Y-Z-Ebene spiegeln Y-Z-Ebene.

Rahmen um die Pfeiltasten nach Dreht einen Rahmen vor dem Platzieren im Modellbereich um die
Y-Achse drehen links/rechts Y-Achse.

Rahmen an seiner  Pfeiltasten nach Spiegelt einen Rahmen vor dem Platzieren im Modellbereich an seiner
Vorderseite spiegeln oben/unten Vorderseite.

Verschieben/ <Strg> + <x> Aktiviert den Modus «Verschieben/Kopieren», & «Elemente verschie-
Kopieren ben und kopieren», Seite 27.

Linie frei <z> Aktiviert den Modus «Linie frei». Endpunkte bzw. Eckpunkte ankli-

cken, um eine beliebige Linie zu ziehen.

Linie lotrecht <Shift> + <z> Aktiviert den Modus «Linie lotrecht». Endpunkte bzw. Eckpunkte
anklicken, um eine Linie zu ziehen, die parallel zu einer der Koordina-
tenachsen ist.

Koordinaten <k> Aktiviert den Modus «Koordinaten Tastatureingabe», sofern das Einfu-

Tastatureingabe gen eines Elements aktiv ist. Die Koordinaten des Zielpunkts in das
Fenster eingeben, das sich 6ffnet.

Zuletzt aktives Leertaste Offnet das Fenster zum Einfligen von Elementen flr den Elementtyp,

Modul starten der zuletzt eingefugt wurde.

3.2.3.3 Objektfang

Funktion Hotkey Beschreibung

Konstruktionsfang  <Shift> + <k> Aktiviert den Fangmodus «Konstruktionsfang». Das Element wird an
alle Arten von Konstruktionspunkten angedockt.

Mittelpunkt <m> Aktiviert den Fangmodus «Mittelpunkt». Das Element wird am Mittel-

punkt von Linien, Kreisen oder Bogen angedockt.

Endpunkt <e> Aktiviert den Fangmodus «Endpunkt». Das Element wird an Endpunk-
te von Linien und Bogen angedockt.

Schnittpunkt <s> Aktiviert den Fangmodus «Schnittpunkt». Das Element wird am
Schnittpunkt zweier Elemente angedockt.

Element/Linie <I> Aktiviert den Fangmodus «Element/Linie». Das Element wird an einem
freien Punkt auf einem Element angedockt.

Softwareanleitung 9
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3.2.3.4 Zoom-Funktionen

Funktion Hotkey

Autozoom <a>
(Zoom Alles)
Direktzoom <W>

(Zoom Ausschnitt)

Beschreibung
Stellt die gesamte Konstruktion zentriert im aktiven Fenster dar.

Aktiviert den Modus «Direktzoom». In ein beliebiges Fenster klicken
und einen Rahmen um den gewilinschten Zoombereich ziehen.

3.3 Einen Rahmen einflgen

3.3.1 Rahmenkonfiguration starten

Datei Startseite Einstellungen B

D BE

Zeichnungsvorlage  Zeichnuni Optivis-Tec “chr
laden speichern al\Rahmen einfigen /ur(|

Optivis-Project

Optivis-Project
Datei  Einstellungen
Rahmen/Profile \werkzeug  Listen

Rahmen Profil

einfiigen

10

1. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die
Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

= Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.

2. Auf der Registerkarte [Rahmen/Profile] auf die Schaltflache [Rahmen > ein-

fugen] klicken.

= Der Konfigurator wird angezeigt.

Optivis-Project u

Fiahmen - Eigenschaften [alle Masse in cm]
Rahmen laden aus History / Vorlagen.

2023 08_1518_40_00
202308 15181219
2023 08 15181158
O Mantage vor Ot 202308 15181153

© Varferigung g % % 2023 08 1517 48 51

O VORWAND
OFRAUMTEILER  RAUMHOCH

TEILHOCH: 2023 08 1517_45_14

Typ: T 2023 _08_15-16_54_B1

202307 2714 24 46
2023 07_2714_16_43
202307 27141620
Uberkonstruktion. [~ 1.80 lichte Raumhishe: 2600 Test

Abstand zu Bauksiper 05 Rahmentrsite [fettia] 2500

‘il andtiefe [fertig): 220 Hiihe: Doppelprofil 1300

ols Vorlage speichern lischen

Mindestmasse fiir Yonwand: Optivis Tec

Boden 100 -
— Trennwandsslektion mittels Luftschallantorderungen

Element- / Modulauswahl Systembeschiich
Abstinde:  Selektion [von links nach rechts] Auswahl / Defaults einstellen () ﬂ

oo ~WC-Element
Abschluss links 71200.21 WC-Modul hihervarstellbar 112cm MAC
an 71200.21 WC-Modul hihenverstelbar 98cm MAC Themarwslt
Abschluss rechts 72039.21 WC-Modul Geberit GIS.MAC

oo i T-Clament e
71215.21 WaschiischModul i Einlachmischer MAC randschutz

71218.21 Waschtisch-Modul fiil UP-Siphon und Enlochrrisch
~Ausgussbecken ,))9
#B 99999 99_Ausgussbecken_Kembination MAC

~LrinalElement

71210.21 Urinal-Modul mit Infrarot-Steusnung MAC
72039.21 UrinalModul Geberit GIS.MAT
~BidetElements Schrsuben
~Duschen’ i

DU 93997 DLI_Nutenstein_E5-90mm [LLMAC Bearbeitung
DU 93957 DU_Nutenstein_65-30mm [RLMAC O Dbetsi
DU 93993 DLI_Nutenstein_90-200mm (L}MAC
DU 93998 DU_Nutenstein_90-200mm [R).MAC O Unieteil
~LP-Boxen .
70100.21 UP-Bos. Einzelausfiihiung MAC O Riickselte
O varderseile

Dptivis

Schallschutz

Funktionale &chsen:

Achse WCTxml
Achse-WT1 ml Hilfe:

Total: 8

a0 selektietes Element/Modul lfschen 8 Direkies Einfligen auf Nullpunkt abbrachsn
@ Lutomatisch Bemassen

Softwareanleitung
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3.3.2 Die Rahmeneigenschaften im Konfigurator anpassen

Die Eigenschaften des Rahmens werden im oberen Bereich des Konfigurators an-

gepasst.
Folgende Einstellungen stehen zur Verfligung (alle Masse in cm):
[VORWAND] Auswahl der Positionierung des Rahmens
[RAUMTEILER]
[Montage vor Ort] Auswahl der Montageart
[Vorfertigung]
[Typl Eingabe eines sprechenden Namens zur spateren Wiederverwendung der Rah-

menkonfiguration
Auswahl der Rahmenform fir eine raumhohe Installationswand.
Bei Rahmenformen mit Ablage zeigt das aktive Symbol die Strangbreite X.

s
=&

Auswahl der Rahmenform fiir eine teilhohe Installationswand.

Bei Rahmenformen mit zwei Hohen zeigt das aktive Symbol die Breite X und Ho-
he Y des hoheren Strangs.

[Uberkonstruktion] Eingabe der Dicke der Beplankung

[Abstand zu Baukérper] Eingabe des Abstands zum Baukoérper (Wand oder Deckenschiene), z. B. auf-
grund von Schallschutzelementen

[Vorwandetiefe (fertig)] Eingabe der Tiefe der Vorwand (einschliesslich Dicke der Beplankung)

[Wandtiefe (fertig)] Eingabe der Tiefe des Raumteilers (einschliesslich Dicke der Beplankung)

[lichte Raumhohe] Bei raumhohen Rahmen: Eingabe der Raumhohe von der Oberkante des Fertig-
fussbodens zur Unterkante der Decke

[Rahmenbreite [fertig]] Eingabe der Rahmenbreite (einschliesslich Dicke der Beplankung)

[OK Ablage] Bei Rahmenformen mit Ablage: Eingabe der Hohe von der Oberkante des Fertig-
fussbodens bis zur Oberkante der Ablage (einschliesslich Dicke der Beplankung)

[Boden] Eingabe der Hohe des Bodenaufbaus

[Hohe Doppelprofil] Bei raumhohen Rahmen aus Vorfertigung: Eingabe der Hohe des Unterteils von

der Oberkante des Fertigfussbodens bis zur Oberkante des oberen Querprofils.
Hier treffen das obere Querprofil des Unterteils und das untere Querprofil des
Oberteils aufeinander.

[Deckenabschluss an Wand] Bei Vorwanden aus Vorfertigung: Montage der Optivis-Tec-Montagewinkel an
die Wand und nicht an die Decke
[Rahmenschnitt vertikal] Bei raumhohen Rahmen mit Ablage aus Vorfertigung: Aufteilung des Unterteils

in zwei Teile — einen Teil fur die Ablage und einen Teil unter dem Oberteil

[X (fertig)] Bei Rahmenformen mit Ablage / mit zwei Hohen: Breite des hoheren Strangs
(siehe auch Symbol zur Auswahl der Rahmenform)

[Y (fertig)] Bei Rahmenformen mit zwei Hohen: Hohe des hoheren Strangs (siehe auch
Symbol zur Auswahl der Rahmenform)

[Rahmen laden aus History / Vor- Liste der Rahmenkonfigurationen, die vor kurzem erstellt oder als Vorlage ge-

lagen] speichert wurden. Die Rahmenkonfiguration kann per Doppelklick geladen wer-
den.
[als Vorlage speichern] Speichern des aktuellen Rahmentyps als Vorlage

Mindestmasse fur Vorwandsys- Zugang zu einem Webtool, mit dem die Mindestmasse des Rahmens bestimmt
tem Optivis-Tec werden konnen

Trennwandselektion mittels Luft- Zugang zu einem Webtool, mit dem die Trennwand anhand der Luftschallanfor-
schallanforderungen derungen (SIA 181:2020) ausgewahlt werden kann

Softwareanleitung 11
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3.3.3 Hintergrundinformationen abrufen

Informationen zu den Rahmenvarianten, Einbaumassen und den normativen An-
forderungen finden Sie in diversen Nussbaum-Dokumenten:

« Systembeschrieb Optivis, = Systembeschrieb 299.1.046
« Themenwelt Schallschutz, ® Themenwelt 261.0.052

«  Themenwelt Brandschutz, = Themenwelt 299.1.050

Sie kénnen diese Dokumente auch direkt aus dem Konfigurator aufrufen:

e ot () Sstenbechicd » Im Konfigurator auf die Schaltflache [Optivis], [Brandschutz] oder [Schall-
- ﬂ O schutz] klicken.

TecWC Modul hiherverstelbar hoch b

oM AR ] Themenuet = Das Nussbaum-Dokument wird im Browser getffnet.

C-Modul - 380 MAC BT

:E—Mudu\ -1130.MAC (

Eugm M?:g e Schallschutz

C-Modul-Fi - 1130 MAC

3.3.4 Abschluss des Rahmens anpassen

Im unteren Bereich des Konfigurators wird festgelegt, ob der Rahmen auf der lin-
ken und rechten Seite an eine Wand oder einen anderen Rahmen anschliesst.
Das Programm passt die Schrauben und die Beplankung entsprechend an.

Eloment- / Madulauswahl 1. In der Liste [Selektion] auf die Elemente [Abschluss links] und [Abschluss
Abstande:  Selektion [won links nach rechts): FEChtS] doppelkllcken.
0.0
Abzchluss links
120
Abzchluss rechts
0o
- [ = Das Fenster [Eigenschaften] fur den Abschluss wird angezeigt.
ﬁﬂ"Lde 2. Die Einstellungen anpassen und auf die Schaltflache [speichern] klicken.
(©) Rahmen freistehend
() an Rahmen arschiiessend abbrechen

12 Softwareanleitung
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3.3.5 Elemente-/Module einfugen

Element- / Modulauswahl

Elemente und Module werden im unteren Bereich des Konfigurators eingefligt.

Systembeschrisb

Abstande: | | Selektion| [von links nach rechts) Auswahl |/ Defaults einstelen [ ﬂ Dptivie
0.0 ~WC-Elemnent
Abschluss links #1200.21 WC-Modul hihenverstellbar 1120m MALC
4.0 71200.21 W C-Modul hohenverstellbar 38cm MAC Themenwelt
4 PR N N Abschluss rechts 72033.21 WC-Modul Geberit GIS.MAC

0 /T E lement h e
71215.21 Waschtisch-Modul fiir Einlochmischer MAC randsenutz
F1218.21 Waschtizch-Modul fr UP-Siphon und Einlochmisch
—Aysgussbecken >)) Sohallschut

3 4B 99933_99_Ausgussbecken_K.ombination, MAC challschutz
~Urinal-Elemert:
F1210.21 Urinal-bd odul mit Infrarot-Steuerung, MAC
72033.21 UrinalModul Geberit G5 MAC
~Bidet-Element Schrauben
---Duschenwandablauf
Dl 33997 DU_Mutenstein_B5-30mm [L).MALC Bearbeitung
DU 93357 DU_Nutenstein_ B5-30mm [F).MAC ) Oberteil
Dl 99938 DU_Nutenstein_30-200mm (L] ML
DIJ 99392 DIL_Mutenstein_90-200mm [R].MAC © Untertel
-UP-Boxen N - 1
70100.21 UP-Bay. Einzelausfiibruna MAC O Riickssits
. © vorderssite
Funktiohale Acksen:
Achae W1 wml -
ichseWT1xml Hife 2
—
30 selektiertes Element/todul ldzchen 8 Direktes Einfiigen auf Nullpunkt abbwechen

B ~utomatisch Bemassen

Voraussetzungen:
v" Der Konfigurator ist gedffnet.
v Die Rahmeneigenschaften im oberen Bereich des Konfigurators sind ange-

passt.

Falls verfligbar: Rechts unten im Bereich [Bearbeitung] (1) den Teil des Rah-
mens auswahlen, der bestlckt werden soll.

Bei Raumteilern kann zwischen [Vorderseite] und [Riickseite] ausgewahlt
werden. Bei raumhohen Rahmen aus Vorfertigung kann zwischen [Oberteil]
und [Unterteil] ausgewahlt werden.

= Je nach Auswahl kdnnen andere Elemente eingefligt werden.

Um Elemente in den Rahmen einzufugen, in der Liste [Auswahl] (2) die ge-
wunschten Elemente per Doppelklick auswahlen. Von links nach rechts vor-
gehen.

Die eingeflgten Elemente erscheinen in der Liste [Selektion] (3).

In der Liste [Abstande] (4) wird der empfohlene Abstand zwischen den Mit-
telachsen der Elemente eingeflgt.

zufugen. Funktionale Achsen dienen als Platzierhilfe, um Module spa-
ter als Baugruppe einzufiigen, = «Baugruppen einfligen», Seite 26.

ﬂ Der Konfigurator bietet auch die Moglichkeit, funktionale Achsen ein-

Softwareanleitung 13
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3.3.6 Eigenschaften der Elemente anpassen

1
Element- / Modulauswahl / Systembeschrieh
Abstande: | Selektion| [von links nach rechts): Auzwahl: | /£ Defaults einstellen ﬂ Dptivis
0o -~/ C-Elemnent
Abschluss links 71200.21 W C-Modul hihenverstellbar 112cm MAC
9.0 #1200.21 WEC-Modul hoherverstellbar 98cm. MALC Themenwelt
Abschiuss rechts 72033.21 WC-Modul Geberit GIS. MAC
0.0 </ T-Element h T
71215.21 Waschtisch-Modul fiir Einlochmischer MAC randsenutz
T1218.21 W aschlizch-todul fir UP-Siphon und Einlochmisch
Ausgusshecken J))? Schallschutz
3 AB 99999 99 Ausgussbecken_Kombination MALC
---Urinal-Element:
F1210.21 Urinal-b odul mit Infrarot-5teuerung. MAC 2
72033.21 UrinalModul Geberit GIS. MAC
~Bidet-E lement Schauben
~Duschentw andablauf
Dl 99997 DU_Mutenstein_B5-90mm [L).MALC Eearbeitung
DLl 99997 DL Muterstein_55-30mm [R]MAC ) Oberei
Dl 93998 DU_Mutenstein_90-200mm [L).MAC
DU 33338 DU_Nutenstein_30-200mm (F).MAC O Unteitel
---LIP-Bioxen - :
F0000 21 HP-Bow Finzelausfihing MAC (O Riiickseite
. O voderssite
Funklionale Achsen:
Achse W xml .
EichseWT1.sml Hie
Tatal: [ UK ]
3.0 selektiertes Element/Modul lischen @ Ditektes Einfiigen auf Nullpunkt abbrechen

14

Eigenschaften n

‘wC-Hihenverstelbar
Hihe Ablauf (fertig Boden): 230 ©m 2
Ahstand Schrauben € ’
EBeldtigungsplatle: . Diesign Slyle 20 / 71262

Ausfubrung [Farbe) ., werchromt

& vertikale Systemzchisne links

8 vertikale Spstemschisne rechts abhrechen 3

B sutomatisch Bemassen

Um die Standardeigenschaften eines Elements anzupassen, das Kontroll-
kastchen [Defaults einstellen] (1) aktivieren und in der Liste [Auswahl] (2)
auf das gewtlinschte Element doppelklicken.

= Das Fenster [Eigenschaften] fur das Element wird angezeigt. Je nach Ele-
mentart sind andere Eigenschaften enthalten.

Die Einstellungen anpassen und auf die Schaltflache [speichern] klicken.

= Die Standardeigenschaften fir dieses Element werden angepasst. Sie
gelten fur alle Elemente, die ab jetzt eingefligt werden und bleiben auch
bei der nachsten Rahmenkonfiguration bestehen.

Um weitere Elemente in den Rahmen einfligen zu kénnen, das Kontrollkast-
chen [Defaults einstellen] deaktivieren.

Um die Eigenschaften eines einzelnen Elements anzupassen, das bereits ein-
gefligt wurde, in der Liste [Selektion] (3) auf das gewiinschte Element dop-
pelklicken.

= Das Fenster [Eigenschaften] fur das Element wird angezeigt.
Die Einstellungen anpassen und auf die Schaltflache [speichern] klicken.

= Die Eigenschaften werden nur flr das einzelne Element angepasst.

UP-Box und Verteiler-Box mussen Uber das Nussbaum Konfigurations-
tool zusammengestellt und bestellt werden (www.nussbaum.ch/
konfigurator).

Softwareanleitung
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3.3.7 Achsabstande der Elemente anpassen

Element- / Modulauswahl

Abstande;  Selekbion [von links nach rechtz]:

0.0
Abzchluss links
A0.0
WA T W22-71170.21 W -Modul MAL

50.0

Abstand zum nachsten Modul/Element n

Abstand

Abstandswert: 50.0 cm

Empfohlener &bstand Libemehmen:
Mirimalabstand iibemehmen

“wiert an Rahmenbreite angleicher: sbbrechen

1. Im Konfigurator den Abstand in der Liste [Abstande] per Doppelklick aus-
wahlen. Es handelt sich um den Abstand zwischen den Mittelachsen der
Elemente.

= Das Fenster [Abstand zum nachsten Modul/Element] wird angezeigt.

2. Den Abstand anpassen und speichern. Sicherstellen, dass das Totalmass der
Abstande mit der eingegebenen Rahmenbreite Ubereinstimmt.

Folgende Einstellungen stehen zur Verfligung:

[Abstandswert] Manuelle Eingabe eines beliebigen Werts, solange dieser
mit der Konstruktion vereinbar ist
[Empfohlener Ab-  Ubernahme des empfohlenen Abstands (abgeleitet aus der

stand Ubernehmen] Literatur, den geltenden Normen und der Praxiserfahrung
der Firma Nussbaum)

Ubernahme des Mindestabstands (abgeleitet aus der Litera-
tur, den geltenden Normen und der Praxiserfahrung der Fir-
ma Nussbaum)

Auffiillen des Abstands, sodass noch verbleibende Teile der
Rahmenbreite hier eingefligt werden

[Minimalabstand
Ubernehmen]

[Wert an Rahmen-
breite angleichen]

3.3.8 Schrauben anpassen

Schraubendefinition fiir Rahmen *

unten

Schraube mit Diibel

Betorschraube
Haolzschraube
Ankerschraube

oben

hinten T T
links Schraube mit Diibel w
rechts Schraube mit Diibel “

1. Im Konfigurator auf die Schaltflache [Schrauben] klicken.
= Das Fenster [Schraubendefinition fir Rahmen] wird angezeigt.

2. Die Schrauben flr die verschiedenen Positionen definieren und auf die
Schaltflache [OK] klicken.

= Die Schrauben werden zusatzlich auf der Materialliste aufgefthrt.

3.3.9 Rahmen im Modellbereich platzieren

Funktionale Achsen

AchsewCT xml
AchseWTT aml

B Dirsktes Finfiigen auf Nullpunkt

B Automnatisch Bemassen

Furktionale Achsen

Achsew T zml
AchseWTT aml

B Direktes Einfligen auf Nullpunkt
B AutomatEen Gemassen

Nachdem Sie die Konfiguration und Bestlickung des Rahmens definiert haben,
kénnen Sie den Rahmen in den Modellbereich einfligen. Der Modellbereich ist
ein dreidimensionales Koordinatensystem.

1. Um den Rahmen zusammen mit einer automatisch erzeugten Bemassung
einzufligen, im Konfigurator das Kontrollkastchen [Automatisch Bemassen]
aktivieren. Sie konnen diese Funktion auch spater noch nutzen, = «Bemas-
sung automatisch einfligen», Seite 16.

2. Um den Rahmen automatisch am Nullpunkt des Koordinatensystems einzu-
fugen, das Kontrollkastchen [Direktes Einfligen auf Nullpunkt] aktivieren.
Um den Rahmen manuell zu platzieren, das Kontrollkastchen [Direktes Ein-
fugen auf Nullpunkt] deaktivieren.

3. Nach Abschluss der Konfiguration auf die Schaltflache [OK] klicken.

Softwareanleitung 15
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4. Bei manueller Platzierung: Den Rahmen bei Bedarf mit den Pfeiltasten dre-
hen oder spiegeln und anschliessend mit dem Mauszeiger oder durch Ein-
gabe der Koordinaten einfligen (¥ «Grundlagen der Bedienung», Seite 8).
Der Fangpunkt befindet sich am Rahmen vorne links auf Hohe des Fertig-
fussbodens.

ll Endpunkt

3.4 Bemassung einfugen

3.4.1 Bemassung automatisch einfigen

Datei | Strtseite | Einstellungen 7 1. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die
ﬂ L:l, [ G Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

Zeichnungsvorlage Zeichnuni Optivis-Tec “chr

laden  speichem al\Rahmen einfagen Jurd = Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.

Optivis-Project

Optivis-Project 2. Auf der Registerkarte [Listen] auf die Schaltflache [Beschriftung > Bemas-
Datei  Einstellungen Sung] kllcken
Rahmen/Profle  Werkzeug  Listen
Listen “Webshop Beschriftung
Stiickliste Expart
Materiallishe laschen

Ny

= Die Breite, Tiefe und Hohe werden bemasst. Die Bemassung ist sowohl
in der Ansicht [Modellbereich] als auch in der Ansicht [Bemassen Be-
schriften Drucken] sichtbar.

=
&

- b
Optivis-Praject 3. Um die Bemassung zu léschen, auf die Schaltflache [Beschriftung > 16schen]
Datei  Einstellungen k||cken
Rahmen/Profile Werkzeug  Listen
Listen Webshop Bezchriftung
Stiickliste Ewrpart Bemazsung
Materialliste

16 Softwareanleitung
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3.4.2 Manuell bemassen

T 1. Im linken Bereich der Fussleiste auf die Schaltflache [Bemassen Beschriften
Hogelbereich Drucken] klicken.
= Die Ansicht wechselt vom Modellbereich in den Zeichnungsbereich.
Datel | Startsette | Enstelngen 2. Auf der Registerkarte [Startseite] auf die Schaltflache [Mass horizontal] oder
9 o o 120N PN [Mass vertikal] klicken.
Schritt Schritt Distanz Abstar\l ~Mass Mass ) . . .
zuruck wiederherstellen messen lotrechi\horizontal vertikal /i 3 Dle geWunschte Ans'cht heranzoomen
Optivis-Project
: T\ 4. Um die Bemassung einzufligen, zuerst auf die Endpunkte klicken und da-
nach auf die Position der Masszahl klicken.
5. Weitere Bemassungen einfligen oder in den Zeichnungsbereich rechtskli-
' El cken, um das Einfugen zu beenden.
o
8
-
= i i
T T

3.5 Text einfugen und anpassen

Mit dieser Funktion kénnen Sie z. B. die Objektdaten im Plankopf anpassen.

Vorwandiechnik Opts Tee. o 2o to0! Ol NUSSBAUMen
Objekt:

Architekt:

Wohnung: ...

Typ: e Erstellt mit Optivis-Project D
Mst.: 1:20 | Offerte: .... | Auftrag: ... | Gez.: D. Maier | Datum: 15.08.2023

1. Im linken Bereich der Fussleiste auf die Schaltflache [Bemassen Beschriften

e Drucken] klicken.
= CEemassen eschten Drucken> . - . .
E. = Die Ansicht wechselt vom Modellbereich in den Zeichnungsbereich.

me_m 2. Die gewlnschte Druckvorlage wahlen. In der Nussbaum Zeichnungsvorlage
' — = : sind Druckvorlagen fur Vorwande (VW) und Raumteiler (RT) in verschiede-

[Bemassen Beschriften Drucken] nen Gréssen angelegt
3. Die Registerkarte [Startseite] 6ffnen und zur Gruppe [Optivis-Project] navi-
gieren.
sartsee | Emstelungen 7 4. Um eine neue Textzeile zu erstellen, auf die Schaltflache [Textzeile einge-
o 7 o Iy a8\ E € ben] klicken.
B DS LR D e\ et B B Um eine bestehende Textzeile anzupassen, auf die Schaltflache [Edit Text-
o zeile] klicken und danach auf die Textzeile in der Druckvorlage klicken.
S
Startseite Einstellungen 7
7 1 H O/ r=
How oy T -e
It Distanz Abstand ~ Mass Mass Textze\e Edit [fru
tellen messen lotrecht horizontal vertikal eingebe\ Textzeile/ Pl
Optivis-Project
% Texzee Arel % = Das Fenster [Textzeile] wird angezeigt.
H-vx . . . . . .
, . 5. Um Freitext einzufligen, den Text eingeben oder aus der Auswahlliste einen
| 4 . .
bereits verwendeten Text auswahlen.
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6. Um automatisch generierte Textbausteine wie Autor oder Datum einzufu-

gen, auf die Schaltflache [Textbausteine] klicken und den Textbaustein
auswahlen.

7. Auf die Schaltflache [OK] v klicken, um die Eingabe zu bestatigen.

Bei einer neuen Textzeile: Auf der Registerkarte [Fang] in der Gruppe
[Textattribute] das Format des Texts anpassen und die Textzeile mit dem
Mauszeiger platzieren.

9. Weitere Textzeilen einfligen oder anpassen oder in die Druckvorlage
rechtsklicken, um die Funktion zu beenden.

18 Softwareanleitung
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3.6

3.6.1

| Bemassen Beschriften Drucken| VW A4 1:50 max, B=!

E: Modellbereich ) Eemassen Beschriften Drucken|

Datei

0 B

Zeichnungsvorlage Zeichnuni Optivis-Tec “chr
laden speichern al\Rahmen einfigen /ur(j

Startseite Einstellungen &

Optivis-Project

Optivis-Project

Datei  Einstellungen
Frahme Attribute
Rahr Winkelvoreinstellung

Voreinstellungen
ein

Skalierung einstellen

Listen erstellen

Mit Optivis-Project konnen drei Arten von Listen automatisch erstellt werden:

- Die Materialliste enthalt alle gezeichneten Artikel in der entsprechenden
Stlckzahl. Wenn die Materialliste in eine Datei (Excel) ausgegeben wird,
werden auch die Montagezeiten berechnet und die NPK-Nummer und Brut-

topreise sind ersichtlich.

« Die Bestellliste ist ein kompakter Export, der nur die Artikelnummern und
die Anzahl enthalt. Die Bestellliste kann im Nussbaum Onlineshop unter
«Schnellerfassung» importiert werden und so das ganze Material in weni-
gen Schritten bestellt werden.

- Die Stiickliste enthalt alle Optivis-Tec-Schienen mit Angabe der Lange und
Stlickzahl. Die verschiedenen Schienentypen werden in der Zeichnung und
der Stlckliste mit einer Positionsnummer versehen. Zusatzlich werden die
Schienentypen in der Zeichnung nach Lange farblich unterschieden.

Voreinstellungen fir Listen anpassen

Bevor Sie Listen erstellen, legen Sie fest, in welcher Form und an welchem Spei-
cherort die Listen abgelegt werden.

1. Im linken Bereich der Fussleiste auf die Schaltflache [Modellbereich] klicken.

2. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die
Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

= Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.

3. In der Menlleiste [Einstellungen > Voreinstellungen] wahlen.

4. Im Bereich [Materialliste] und/oder im Bereich [Stuckliste] die Einstellungen

anpassen.

Folgende Einstellungen stehen zur Verfligung:

[Formatdatei]

[fir Materialliste/Stlickliste
in Zeichnung]

[fir Materialliste/Stlickliste
in Datei]

[Ausgabe]
[Ausgabe in Zeichnung]

[Ausgabe abfragen beim
Erstellen]

[Ausgabe in Datei]
[Datei]
[Immer diese Datei]

[abfragen]

[<Zeichnungsdateiname>
[Erweiterung].[Format]]

Softwareanleitung

Dateipfad der Vorlagedatei firr die Ausgabe der
Liste in der Zeichnung

Dateipfad der Vorlagedatei fir die Ausgabe der
Liste in einer Datei

Die Liste wird direkt in die Zeichnung integriert.

Die Ausgabeform wird bei jeder Listenerstellung
vom Benutzer ausgewahlt (empfohlen).

Die Liste wird als Excel-Datei ausgegeben.

Die Liste wird immer in dieselbe Datei ausgege-
ben. Der Dateipfad wird hier festgelegt.

Die Datei wird bei jeder Listenerstellung vom
Benutzer ausgewahlt (empfohlen).

Die Liste wird in eine Datei ausgegeben, die
nach der hier festgelegten Namenskonvention
benannt wird.
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[Beplankung] (nur fir Materialliste)

[Materialliste mit Beplan-  Die Beplankung wird in die Materialliste aufge-

kung] nommen.
[Materialliste ohne Beplan- Die Beplankung wird nicht in die Materialliste
kung] aufgenommen.

[Beplankung abfragen beim Bei jeder Listenerstellung wahlt der Benutzer
Erstellen] aus, ob die Beplankung in die Materialliste auf-
genommen wird (empfohlen).

[Positionstext] (nur fur Stlckliste)

Die Positionsnummern aus der Stlckliste wer-
den in der Zeichnung von vorne dargestellt
(empfohlen).

[Positionstext von Vorne]

Wenn diese Option nicht gewahlt ist, werden
die Positionsnummern nach oben gerichtet, so-
dass man sie im Grundriss darstellen kann.

3.6.2 Materialliste erstellen

Datei Startseite

N B/

Zeichnungsvorlage Zeichnuni) Optivis-Tec chr
laden speichern al\Rahmen einfigen Aur(|

Einstellungen B

Optivis-Project

Optivis-Project
Datei  Einstellungen
Fiahmen/Profile Werkzeug  Listen

Listen “webshop Beschriftung
Stiickliste Expart Bemassung
suissetec| Anzahlin Stk

7 l Nach GraBe sortieren (aufsteigend)

l Nach GraBe sortieren (absteigend)

Mach Farbe sortieren

|
Mach Farbe filtern
Zahlenfilter

Suchen

5,41
7,673
10
10,12
.19
.17 20,080
32
7200

Ba (oo

20

Voraussetzungen:

v' Die Zeichnung ist fertiggestellt und gespeichert.
v Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.

1.

2.

Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die
Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

= Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.

Auf der Registerkarte [Listen] auf die Schaltflache [Listen > Materialliste] kli-
cken.

= Die Materialliste wird gemass den Voreinstellungen erstellt.

Bei Ausgabe der Materialliste in eine Excel-Datei: Nach Offnen der Datei auf
die Schaltflache [Inhalt aktivieren] klicken und mithilfe des Filters in der
Spalte [Anzahl] die nicht verwendeten Materialien ausblenden.

Softwareanleitung
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3.6.3 Bestellliste erstellen und im Onlineshop importieren

Voraussetzungen:

v’ Die Zeichnung ist fertiggestellt und gespeichert.
v Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.

Datei | Startseite | Einstellungen 7 1. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die
D L:l, Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

Zeichnungsvorlage Zeichnuni

i e\ ey = Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.

Optivis-Project

Optivis-Project 2. Auf der Registerkarte [Listen] auf die Schaltflache [Webshop > Export] kli-

Datei  Einstellungen Cken
Rahmen/Profle Werkzeug  Listen

= Die Bestellliste fir den Onlineshop wird in Form einer Excel-Datei erstellt.

Listen ‘Webshop Beschriftung
Stiickliste @ Bemassung
Materiallishe laschen

3. Auf der Nussbaum Webseite www.nussbaum.ch auf das Symbol fur die
[Schnellerfassung] klicken.

SCHNELLERFASSUNG 4. Auf die Schaltflache [Artikel importieren] klicken.

Die schnellste Art der Bestellung

Sie konnen entweder eine Artik te (Excel)
importieren oder die gewunschten

Artikelnummern unten im Formular eingeben.

ARTIKEL IMPORTIEREN

5. Auf die Schaltfliche [Excel-Datei auswahlen] klicken und die Bestellliste her-

aussuchen.

wardan salen Diose Excol-Datei muss
At T EEr ArtikrRImmar Aifa T

owibionsbii s 6. Auf die Schaltflache [Importieren] klicken.
i 7. Die Spalten fur Artikelnummer und Anzahl zuweisen.
[ Artikel (Spalte 1) < l 8. Auf die Schaltflache [Importieren] klicken.
Anzahl
Anzahl (Spalte 2) ~ ]

= Eine Zusammenfassung des Imports und der aufgetretenen Fehler und War-

Eswaurden 3 on 3 Datensites cingeleien, © Artie! wacen ungiltiz und nungen wird angezeigt.

wLirgen nicht impartisr
reiituiriveiolot el et = Die Artikel werden in den Warenkorb gelegt.
Liste der Fehler und wen:

Zeile 3 (Wamung) Sie winschen vom Procukt “Cpiivis-Tec-Schisne” 11
i Diieses Produkt wied aber nur in verkautoei

5 i geiater sdan atso 15 min des Warenkerb
[ Zeile 4 (Warnune
selbzsibehrend® 1 Sk, Dieses Produkt wird aber nur in

Vieraufaain Werpackuigen zu 240 5t geliefert, e wurden also
24051 In den korh pelegt.

e winschen vorm Procukt “Cptivis-Blechschvaubse

Bel hezldungen mit Vzrnung' wurde der Artkel cennoch dem
wasankorh fenzugefugs, be ‘(Fehler wurde de entsprechende Zeils
Ubarspruager.
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3.6.4 Stuckliste erstellen

Voraussetzungen:

Datei Startseite Einstellungen &

0 B R

Zeichnungsvorlage Zeichnuni Optivis-Tec “chr
laden speichern al\Rahmen einfigen /ur(j

Optivis-Project

Optivis-Project
Datei  Einstellungen
Rahmen/Profle Werkzeug  Listen

Listen ‘Webshop Beschriftung
Erpart Bemassung
Materiallishe laschen

22

Die Zeichnung ist fertiggestellt und gespeichert.

Die Ansicht [Modellbereich] ist getffnet.
. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die

Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

= Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.

cken.

. Auf der Registerkarte [Listen] auf die Schaltflache [Listen > Stlickliste] kli-

Die Stuckliste wird gemass den Voreinstellungen erstellt.
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3.7  Zeichnung drucken

Voraussetzungen:

v' Die Bearbeitung in der Ansicht [Modellbereich] und in der Ansicht [Bemas-
sen Beschriften Drucken] (Zeichnungsbereich und Druckvorlage) ist abge-
schlossen.

v In der Ansicht [Bemassen Beschriften Drucken] ist die gewlinschte Druck-
vorlage ausgewahlt.

Staseite | Emstellungen 3 1. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die

2 1 H 0 k= -- .
S e B D N . Schaltflache [Drucken PDF] klicken.
Distanz Abstand  Mass Mass Textzeile Edit | Drucken
Ellen messen lotrecht horizontal vertikal eingeben Textzeile\ PDF

Optivis-Project

= Das Fenster [Drucken] wird angezeigt.

Drucken ”
Druck-Optionen Auswahl
(L Text-Kontur () Bildschim
[ Mit Rahmen () aktives Fenster
= = O Rechteck
B © mit Malistab
(] Min.Breite 2 Dot " -
e () Pan-Zoom
=
-
[ Keine Bitmap verwenden Drucker-Setup S ——
Speichem POF oK Abbrechen

2. Auf die Schaltflache [Drucker-Setup] klicken und Drucker und Format ein-
stellen.

3. Im Bereich [Auswahl] den Druckbereich auswahlen.
[Rechteck] und [Pan-Zoom] ermdglichen es, den Druckbereich mit dem
Mauszeiger auf der Druckvorlage auszuwahlen. Die Option [mit Maf3stab
1:1] bedruckt die volle Seite im passenden Format.

4. Bei Bedarf im Bereich [Druck-Optionen] Sondereinstellungen fur die Darstel-
lung aktivieren.

5. Auf die Schaltflache [OK] oder [Speichern PDF] klicken.

6. Bei [Rechteck] und [Pan-Zoom]: Druckbereich mit dem Mauszeiger auswah-
len.
Tipp: Die Taste <s> gedrickt halten (Fangmodus Schnittpunkt) und den
Druckbereich am Mittelpunkt oder den Eckpunkten der Druckvorlage aus-
richten.

7. Bei [Speichern als PDF]: Speicherort auswahlen.
= Die Zeichnung wird gedruckt bzw. als PDF gespeichert.
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4 Erweiterte Funktionen

4.1 Voreinstellungen fur Rahmen anpassen

Datei Startseite Einstellungen &

S BE

Zeichnungsvorlage Zeichnuni Optivis-Tec “chr
laden speichern al\Rahmen einfigen /ur(j

Optivis-Project

Optivis-Project
Datei  Einstellungen
R ahime Attribute
Rahr Winkelvoreinstellung

Voreinstellungen

&in

Skalierung einstellen
Grundwerte
lichte R aumhidhe: 250.0 cm
R ahmenbreite [fertig]: 2800 cm
0OF. Ablage [fertia): 1800 cm
Yorwandtiefe [fertia): 30.0 cm
¥ [fertig]: 80.0 cm
Y [fertig]: 1800 cm

(berkonstruktion:

- e

Minimal- M aximalwerte

mas. Profil-Profil Abstand: 47.00

mir. Flattenbreite Beplankung 17.0

Abstand Profil-B aukarper [Vorf, 25
24

Die Grundwerte, die in einem neu gedffneten Konfigurator voreingestellt sind,
kdnnen angepasst werden.

2023 wird der maximale Schienenabstand im Optivis-Sortiment umge-
stellt. Der Profil-Profil-Abstand (Mittelachse zu Mittelachse) betragt bei
Planung mit dem neuen Sortiment 46 cm (42 cm + Profilbreite 4 cm).
Falls Sie mit dem alten Sortiment planen, achten Sie darauf, den Ab-
stand auf 47 cm (43 cm + Profilbreite 4 cm) zu andern.

Voraussetzungen:

v
1.

Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.

Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die
Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

= Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.

In der Menleiste [Einstellungen > Voreinstellungen] wahlen.

Im linken Bereich die [Grundwerte] und/oder die [Minimal-/Maximalwerte]

anpassen.
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4.2  Zusatzliche Elemente einflgen

4.2.1 Zusatzliche Profile einfigen

In die vorhandene Konstruktion kénnen zusatzliche Profile fur Ausholzungen ein-
gefligt werden.

Voraussetzungen:
v Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.

Datel | Startseite | Einstellungen 7 1. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die
ﬂ B [ o’ Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.

Zeichnungsvorlage Zeichnuni) Optivis-Tec chr
laden speichern al\Rahmen einfigen Aur(|

Optivis Project
Optivis-Project = Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.
[:::ne;':;::””é:lmg e 2. Auf der Registerkarte [Rahmen/Profile] auf die Schaltflache [Profil > einfu-
Flahmen Profi gen] klicken.

o 3. Um das Profil zu platzieren, im Modellbereich auf den Anfangs- und den

Endpunkt des Profils klicken.

Tipp: Die Taste <e> gedriickt halten (Fangmodus Endpunkt) und das Profil
am dafur vorgesehenen Absatz der Ausholzung platzieren.

{ einfigen J

= Das Fenster [Profile] wird angezeigt.
4. Bei Bedarf den Wert fur die Position und die Lange anpassen.

Tipp: Bei Platzierung am Absatz der Ausholzung 2 cm addieren oder abzie-
hen, da das Profil mittig platziert ist und die Profildicke 4 cm betragt.

X
Ansicht

Fosiion Prcee 5. Auf die Schaltflache [einfligen] klicken.
Hehe: 148 el §4 Lénge: 15 e Bl

Ofisst 000 leml B Offsst 000 [em] $4

= Das Profil wird platziert.
6. Weitere Profile einfligen oder in den Modellbereich rechtsklicken, um das

G Einflgen zu beenden.

4.2.2 Verbinder einfligen

Die notwendigen Verbinder fir den Rahmen werden automatisch eingefugt. Ver-
binder flr zusatzliche Profile missen manuell hinzugefligt werden.

Voraussetzungen:
v’ Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.

Datei | Startseite | Einstelungen 7 1. Auf der Registerkarte [Startseite] in der Gruppe [Optivis-Project] auf die

ﬁ B2 [ & Schaltflache [Optivis-Tec Rahmen einfligen] klicken.
LU \ W = Das Fenster zum Erstellen von Elementen wird angezeigt.
Optivis-Project
Optivis-Project 2. Auf der Registerkarte [Werkzeug] in der Auswahlliste [Verbinder] auswah-
Datei  Einstellungen |en
Rahmen/Profle  Werkzeud  Listen

] 3. Auf die Schaltflache [einfugen] klicken.

einfiigen

= Die Stellen, an denen Verbinder platziert werden konnen, werden im
Modellbereich markiert.

4. Um einen Verbinder einzuftigen, auf die gewlnschte Markierung klicken.

5. Weitere Verbinder einfugen oder in den Modellbereich rechtsklicken, um
das Einflgen zu beenden.

Softwareanleitung 25



4 | Erweiterte Funktionen N USSBH U M RN

4.2.3 Baugruppen einfugen

4.2.3.1 Baugruppen anlegen

Nussbaum Zubehorteile wie Schallschutzverbinder und Schichtholzplatten sind
bereits als Baugruppen angelegt und kénnen direkt eingefligt werden. Zusatzlich
kdnnen Sie neue Baugruppen anlegen.

Voraussetzungen:
v' Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.
v’ Die Baugruppen liegen im Dateiformat MAC vor.

nitt  Zeichnen 1. Das Baugruppenfenster ¢ffnen.

N 123456780910

uaBnyuia uaddniBneg

Baugruppen einfigen 2. Links in der Navigationsleiste auf [Neu*] klicken.

\ 3. Die Art der Baugruppen-Liste auswahlen und mit [OK] bestatigen.
E

0 Schichtholzplatten

Folgende Optionen stehen zur Verfligung:
Zubehor

_ abeher 70221 7| [freie Liste] Erstellt eine Liste, in die Sie Baugruppen aus beliebigen
@ Lks Optivis Tec Schalls... Sch . N
Speicherorten aufnehmen kénnen.

[Ordnerpfad] Erstellt eine Liste flr den ausgewahlten Ordnerpfad. Die Lis-
te enthalt alle Baugruppen aus dem Ordner.

[Tree anlegen] Erstellt eine Baumstruktur fir den ausgewahlten Ordner-
pfad. Die Baumstruktur enthalt alle Unterordner des Ord-
ners. Wenn Sie einen Unterordner auswahlen, wird fir die-
sen eine temporare Liste erstellt, in der die enthaltenen Bau-
gruppen angezeigt werden.

4.2.3.2 Baugruppen im Modellbereich platzieren

Voraussetzungen:
v' Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.
v' Die Baugruppen sind angelegt.

Baugruppen einfiigen 1. Das Baugruppenfenster ¢ffnen.

New® 2. Die Liste 6ffnen, in der die Baugruppe enthalten ist.
F Sehietholzgstten \ ® 3. Die Baugruppe mit der linken Maustaste per Drag & Drop vom Baugruppen-

Zubshor fenster in den Modellbereich ziehen.

) Zubehir 71042 1 7uk
@ Links Optivis-Tec-Schalls... Sch

4. Bei Bedarf die Baugruppe mithilfe der Schaltflachen in der Fussleiste drehen
oder spiegeln. Alternativ: Die Pfeiltasten und die Taste <Pos1> verwenden.

egein Joiiiiiin m’” e ER s
= s ST
- - || maubeecnen ] Encaunet oo
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‘Erﬂ‘i

Die Baugruppe mit dem Mauszeiger oder durch Eingabe der Koordinaten
einfigen (¢ «Grundlagen der Bedienung», Seite 8).

Weitere Baugruppen platzieren oder in den Modellbereich rechtsklicken,
um das Einfugen zu beenden.

4.2.4 Elemente verschieben und kopieren

1.

Drigiratatibais bidahidien) a

Abrechen

<Strg> + <x> drlicken, um den Modus «Verschieben/Kopieren» zu aktivie-
ren.

2. Ein oder mehrere Elemente im Modellbereich auswahlen.

3. In den Modellbereich rechtsklicken, um die Auswahl zu beenden.

In den Modellbereich klicken, um das Positionieren des Elements bzw. der
Elemente zu starten.

= Der angeklickte Punkt wird zum Bezugspunkt. Das Element wird ange-
zeigt.

Bei Bedarf das Element mithilfe der Schaltflachen in der Fussleiste drehen
oder spiegeln. Alternativ: Die Pfeiltasten und die Taste <Pos1> verwenden.

Das Element mit dem Mauszeiger oder durch Eingabe der Koordinaten po-
sitionieren (= «Elemente in den Modellbereich einfligen», Seite 8).

= Das Fenster zur Auswahl des Modus wird angezeigt.
Auf die Schaltflache fir den gewuinschten Modus klicken.

= Das Element wird eingefugt. Beim Modus «Kopieren» kénnen weitere
Kopien des Elements eingefligt werden.

In den Modellbereich rechtsklicken, um den Modus «Verschieben/Kopieren»
zu beenden.
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4.3  Logos einflgen und anpassen

In die Zeichnung kénnen Logos und Symbole eingefligt werden. Mit dieser Funk-
tion kénnen Sie z. B. das Logo im Plankopf anpassen.

R. Nussbaum AG, Martin-Disteli-Strasse 26, 4601 Olten
Vorwandtechnik Optivis-Tec N USSBH U M RN
Obijekt:
Architekt:
Wohnung: ...
Typ: e Erstellt mit Optivis-Froject [ ]
Mst.: 1:20 | Offerte: ... Auftrag: .... Gez.: D. Maier | Datum: 15.08.2023
4.3.1 Logobearbeitung starten
Voraussetzungen:
v' Die Ansicht [Bemassen Beschriften Drucken] ist gedffnet.
—. 1. Die gewunschte Druckvorlage wahlen.
n Drucken RT A4 1:50]
[ Bemassen Beschriften Drucken]
Einstellungen |2 2. Auf der Registerkarte [Einstellungen] in der Gruppe [Zeichnungsvorlage] auf

ration Open-GL-Einstellungen Zeichnungspfad anpassen

(F-Setup @ 1ogo als Bitmaps einfagen

die Schaltflache [Logo als Bitmaps einfugen] klicken.

\Weitere Einstellungen Zeichnungsvorlage

Bitmap x = Das Fenster [Bitmap] wird angezeigt.
-9
" eingebettet ™
89789, 32Bt, 30KB
Hohe 0.753535 Einfiigen
L 0753535
— Selektieren
Abgleich (-]
Standardgro e [«] Bearbeiten
DPI 300 O Austauschen
Dateiwerte (o] Skalieren
Zuweisen
L
Ejijij Schiieten

4.3.2 Logo einfugen
Voraussetzungen:
v Das Fenster [Bitmap] wird angezeigt.

1. Auf die Schaltflache [Einfligen] klicken und eine Bilddatei (TIF, PCX, BMP,
JPG oder PNG) auswahlen.

2. Das Logo mit dem Mauszeiger platzieren.
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4.3.3 Logo anpassen

4.3.4 Logo loschen

Voraussetzungen:

v
1.

Das Fenster [Bitmap] wird angezeigt.
Auf die Schaltflache [Selektieren] klicken.

2. Auf das Logo in der Druckvorlage klicken.
= Das Fenster [Bitmap] wird erneut angezeigt. Das Logo ist zur Bearbei-

tung aktiviert.

3. Um die Grosse anzupassen, [Hohe] und/oder [Breite] eingeben und auf die
Schaltflache [Zuweisen] klicken.

4. Um die Grosse und die Position direkt in der Druckvorlage anzupassen, auf
die Schaltflache [Bearbeiten] klicken und das Logo mit dem Mauszeiger an-
passen.

5. Um das Logo gegen ein anderes auszutauschen, auf die Schaltflache [Aus-
tauschen] klicken und eine neue Bilddatei auswahlen.

Voraussetzungen:
v' Das Fenster [Bitmap] wird angezeigt.

1.

Auf die Schaltflache [Bearbeiten] klicken.

2. Die Taste [Entf] driicken, um den Modus «Loschen» zu aktivieren.

Auf das zu I6schende Logo in der Druckvorlage klicken.
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4.4  Konfigurierte Rahmen als Vorlage speichern

Im Konfigurator kénnen Sie fertig konfigurierte Rahmen mit allen Elementen und
Einstellungen als Vorlage speichern, um sie spater wiederzuverwenden.

Voraussetzungen:
v Alle Rahmeneigenschaften sind angepasst.
v" Der Abschluss des Rahmens ist angepasst.

v" Die enthaltenen Elemente, ihre Eigenschaften und Abstande sind ange-
passt.

v’ Bei Bedarf: Die verwendeten Schrauben sind angepasst.

F‘z‘ﬁn';jeg:ﬂ::;“::'j‘gwf"ﬂ"ﬂﬂﬂ” 1. Im Konfigurator auf die Schaltflache [als Vorlage speichern] klicken.
202309 2709 18_00
2023_09_20-09_29_31
2073_09_20-09_25_02
202309 2009 17_41
2023_09_1319_54_50
2073_09_ 18192630
Yorwand raumhoch Beton Twp 1

al: Yorlage speichern

Vorlagenname X = Das Fenster [Vorlagenname] wird angezeigt.

2. Einen aussagekraftigen Namen eingeben und auf die Schaltflache [OK] kli-
Mame der Vorlage:

cken.
o
F;g;&;'a‘;:n{;f:'jt;wfVDr'agen: = Der Rahmen erscheint als neue Vorlage in Fenster [Rahmen laden aus
2023 03 27.03 13_00 History / Vorlagen] und kann dort per Doppelklick geladen werden.

2023 09_20-09_29_31
2023 09_20-09_25_02
2023 09_20-09_17_41
2023 09_13-19_54_50
2023 09181928 30
Worwand raumhoch Beton Tep 1
E =

alg Worlage speichern

4.5  Zeichnungsvorlage personalisieren

Sie kdnnen die Zeichnungsvorlage so anpassen, dass sie von Anfang an lhr Fir-
menlogo und Ihre Textdaten enthalt.

Voraussetzungen:
v Die Ansicht [Modellbereich] ist gedffnet.
Einstellungen | 7 1. Auf der Registerkarte [Einstellungen] in der Gruppe [Zeichnungsvorlage] auf
f‘;:ui“"’cL'E‘"“E””"“" |§:g‘fgdt die Schaltflache [Zeichnungsvorlage editieren] klicken.
ZeichnungsvoTlage speichen = Die Zeichnungsvorlage wird zur Bearbeitung gedffnet.
/eitere Einstellungen Zeichnungsvorlage
T 2. Im linken Bereich der Fussleiste auf die Schaltflache [Bemassen Beschriften

Drucken] klicken.

E Bemassen Beschriften Drucken
n DruckenCYW A4 1:50 max, B=5m H=5m JRT A4 1:50

[ Bemassen Beschriften Drucken]

Die gewtinschte Druckvorlage wahlen.

Den Text anpassen, = «Text einfligen und anpassen», Seite 17.

Das Logo anpassen, & «Logos einfligen und anpassen», Seite 28.

Zurlck in die Ansicht [Modellbereich] wechseln.

[ Bemassen Beschriften Drucken] VW A4 1:50 max, B=!

E: Maodellbereich ) Bemassen Beschriften Drucken]

N o vk W

Die Zeichnungsvorlage speichern.

30 Softwareanleitung

261.0.099/22.03.2024 / V3



261.0.099/22.03.2024 / V3

NUSSBAUMgrn

4 | Erweiterte Funktionen

4.6 Weitere CAD-Funktionen

Fur fortgeschrittene CAD-Nutzer bietet Optivis-Project weitere Funktionen, mit
denen die Planungsunterlagen noch individueller gestaltet und komplexen Ein-
bausituationen noch besser Rechnung getragen werden kann. Hierzu zahlen Fol-
gende:

Umfangreiche Fangoptionen

Optische Schnitte und verdecktes Zeichnen
Verwendung von Gruppen, Layern und Ebenen
Einfigen von Linien und Schraffuren

Anpassung der Farben und anderen Zeichenattribute

Die Bedienung entspricht in diesen Punkten der Planungssoftware Haustech CAD
von Bausoft.

Weiterfuhrende Informationen und die aktuellste Ausgabe dieses Dokuments sind auf unserer Webseite

www.nussbaum.ch verfligbar.
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Wir verteilen Wasser

Die R. Nussbaum AG, 1903 gegriindet,

ist ein eigenstandiges Schweizer Familien-
unternehmen, beschaftigt rund 450 Mit-
arbeitende und gehort zu den flhrenden
Herstellern von Armaturen und Verteil-
systemen fir die Sanitar- und Heiztechnik.
Von unserem Hauptsitz in Olten aus ver-
treiben wir unser breites Produktsortiment
Uber ein eigenes Filialnetz an Installateure
in der ganzen Schweiz.

Fur weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an lhren Installateur resp. Nussbaum.
Dort erhalten Sie kompetente Auskunft
Uber samtliche Nussbaum Produkte.

-

= 1

-

A

Nous distribuons de I'eau

R. Nussbaum SA, entreprise familiale suisse
indépendante fondée en 1903, emploie
quelque 450 collaborateurs et fait partie
des plus grands fabricants de robinetteries
et de systéemes de distribution pour la tech-
nique sanitaire et de chauffage. Depuis
notre siege social d'Olten, nous distribuons
un large assortiment de produits aux
installateurs par le biais de notre réseau de
succursales réparties dans toute la Suisse.

Pour plus d'informations, veuillez vous
adresser a votre installateur resp. Nuss-
baum. Vous y recevrez des informations
compétentes sur I'ensemble des produits
Nussbaum.

Hersteller Armaturen und Systeme Sanitar- und Heiztechnik
Fabricant de robinetterie et systémes de technique sanitaire et chauffage
Produttore di rubinetterie e sistemi di tecnica idrosanitaria e di riscaldamento

ISO 9001/14001/45001

Basel, Bern, Biel, Brig, Buchs, Carouge, Crissier, Giubiasco, Givisiez, Gwatt-Thun,
Kriens, Sion, Steinhausen/Zug, St. Gallen, Trimbach, Winterthur, Zurich

R. Nussbaum AG | SA
Hauptsitz | Siége social | Sede sociale

Martin-Disteli-Strasse 26
Postfach, CH-4601 Olten

062 286 81 11
info@nussbaum.ch

Distribuiamo acqua

La R. Nussbaum SA, fondata nel 1903,

€ un‘azienda svizzera indipendente di
proprieta familiare che impiega circa 450
dipendenti ed é tra i principali produttori

di rubinetteria e sistemi di distribuzione per
la tecnica idrosanitaria e di riscaldamento.
Grazie a una rete di succursali, dalla nostra
sede sociale di Olten distribuiamo la nostra
ampia gamma di prodotti a installatori di
tutta la Svizzera.

Per ulteriori informazioni non esitate a
rivolgervi al vostro installatore risp. Nuss-
baum. Qui riceverete informazioni compe-
tenti su tutti i prodotti della Nussbaum.

| USSBHUM RN

Gut installiert Bien installé Ben installato

nussbaum.ch




	Softwareanleitung Optivis-Project
	 Inhaltsverzeichnis
	1 Zu dieser Anleitung
	1.1 Zielgruppen
	1.2 Haftungshinweise

	2 Softwarebeschreibung
	2.1 Funktion
	2.2 Programmoberfläche

	3 Grundfunktionen
	3.1 Erste Schritte
	3.1.1 Das Programm starten
	3.1.2 Eine Zeichnung anlegen
	3.1.3 Ansicht im Modellbereich anpassen
	3.1.3.1 Fensteranordnung anpassen
	3.1.3.2 Zoom anpassen
	3.1.3.3 Ansicht verschieben
	3.1.3.4 Ansicht drehen


	3.2 Grundlagen der Bedienung
	3.2.1 Bedienung mit der Maus
	3.2.2 Elemente in den Modellbereich einfügen
	3.2.3 Kurztasten/Hotkeys
	3.2.3.1 Allgemeine Funktionen
	3.2.3.2 Bearbeitung von Elementen
	3.2.3.3 Objektfang
	3.2.3.4 Zoom-Funktionen


	3.3 Einen Rahmen einfügen
	3.3.1 Rahmenkonfiguration starten
	3.3.2 Die Rahmeneigenschaften im Konfigurator anpassen
	3.3.3 Hintergrundinformationen abrufen
	3.3.4 Abschluss des Rahmens anpassen
	3.3.5 Elemente-/Module einfügen
	3.3.6 Eigenschaften der Elemente anpassen
	3.3.7 Achsabstände der Elemente anpassen
	3.3.8 Schrauben anpassen
	3.3.9 Rahmen im Modellbereich platzieren

	3.4 Bemassung einfügen
	3.4.1 Bemassung automatisch einfügen
	3.4.2 Manuell bemassen

	3.5 Text einfügen und anpassen
	3.6 Listen erstellen
	3.6.1 Voreinstellungen für Listen anpassen
	3.6.2 Materialliste erstellen
	3.6.3 Bestellliste erstellen und im Onlineshop importieren
	3.6.4 Stückliste erstellen

	3.7 Zeichnung drucken

	4 Erweiterte Funktionen
	4.1 Voreinstellungen für Rahmen anpassen
	4.2 Zusätzliche Elemente einfügen
	4.2.1 Zusätzliche Profile einfügen
	4.2.2 Verbinder einfügen
	4.2.3 Baugruppen einfügen
	4.2.3.1 Baugruppen anlegen
	4.2.3.2 Baugruppen im Modellbereich platzieren

	4.2.4 Elemente verschieben und kopieren

	4.3 Logos einfügen und anpassen
	4.3.1 Logobearbeitung starten
	4.3.2 Logo einfügen
	4.3.3 Logo anpassen
	4.3.4 Logo löschen

	4.4 Konfigurierte Rahmen als Vorlage speichern
	4.5 Zeichnungsvorlage personalisieren
	4.6 Weitere CAD-Funktionen



